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An den  

Präsidenten des Regionalrates 

---------------------------------------- 

 
 

A N F R A G E 
 

Frühpensionierungen in der öffentlichen Verwaltung: Sind diese auch in 
der Region vorgesehen? 

 
In das nächste Finanzgesetz der Provinz Trient soll angeblich eine Maßnahme 
im Bereich der Personalverwaltung eingefügt werden, die ab dem Jahr 2018 
eine Welle von Frühpensionierungen vorsieht. 
 
Ziel dieser Maßnahme soll es sein, das Durchschnittsalter der Arbeitnehmer zu 

senken, das Verwaltungssystem zu straffen und sicherzustellen, dass die 

jüngere Generation in den Arbeitsmarkt eintritt. Die Provinz soll sich dabei 

verpflichten, den Arbeitnehmer, die sich entschließen, ihre Arbeit vorzeitig zu 

beenden, die freiwilligen Beiträge zu zahlen. In den nächsten vier Jahren 

könnten von dieser Maßnahme pro Jahr bis zu 100 Beschäftigte, denen bis zu 

sieben Jahre zum Erreichen des Rentenalters fehlen, betroffen sein. 

 

Nach der Umsetzung der genannten Maßnahme soll die Zahl der Bediensteten 

der Landesverwaltung von 3.800 auf 3.500 Bedienstete und das 

Durchschnittsalter von 51 Jahren sinken. 

 

Dies vorausgeschickt, 

 

erlaubt sich unterfertigter Regionalratsabgeordneter die 

Regionalregierung zu befragen, um Folgendes zu erfahren: 

 



1. Wie viele Bedienstete, aufgeteilt nach Geschlecht, arbeiten in den 

verschiedenen Ämtern der Region Trentino-Südtirol und welches ist das 

Durchschnittsalter des Regionalpersonals? 

2. Wie viele Dienststellen, leitende Beamte und Amtsdirektoren gibt es und 

wie viele Bedienstete arbeiten in jedem Bereich? 

3. Welche Entschädigung wird den leitenden Beamten und Amtsdirektoren 

zuerkannt? 

4. Welche Prämien sind den leitenden Beamten und den Amtsdirektoren in 

den letzten 5 Jahren zuerkannt worden? 

5. Ob auch die Region Trentino-Südtirol darüber nachdenkt, eine 

Maßnahme zu ergreifen, welche die Frühpensionierung der eigenen 

Bediensteten zum Gegenstand hat, bzw. ob sie bereits in diese Richtung 

tätig geworden ist. Wenn ja, wann ist die Umsetzung dieser Maßnahme 

geplant und wie viele Personen werden davon betroffen sein. 

 

Im Sinne der Geschäftsordnung wird um eine schriftliche Antwort ersucht. 

 

Gez.: DER REGIONALRATSABGEORDNETE 

Claudio Cia                           

 

 

 

 


